       Gute

   Besserung

        Verhaltensregeln

         nach operativen Eingriffen im  

       Bereich der Mundhöhle


Betäubung
Durch die Betäubung kann Ihr Reaktionsvermögen beeinträchtigt sein. Sie sollten sich daher am besten nach Hause fahren lassen.

Blutungs-

gefahr
Beißen Sie 45 Min. auf den Tupfer, damit die Blutung zum Stillstand kommt. 

Körperliche Anstrengungen sollten Sie heute vermeiden.

Sollte es zu Nachblutungen kommen, beißen Sie bitte für weitere 45 Min. auf ein sauberes Stofftaschentuch.

Spülen
Bitte nicht so oft spülen, die Wunde kann sich sonst nicht stabilisieren.

Essen
Essen Sie erst wieder nach dem Abklingen der Betäubung.

Trinken
Heute: Kein Alkohol, kein Kaffee, kein Tee, keine Cola



Rauchen
Rauchen stört die Wundheilung. Verzichten Sie heute und auch 

morgen darauf.

Zähne putzen
Putzen Sie Ihre Zähne regelmäßig, berühren Sie jedoch nicht das Wundgebiet.

Kühlen
Kühlen Sie das Wundgebiet mit feucht-kalten Umschlägen, für mindestens drei

Stunden kontinuierlich .

Nach 15 Min. Kälteeinwirkung 5 Min. aussetzen, dann erneut Kälte zuführen.

Verwenden Sie kein Eis zur Kühlung.

Schwellung/

Schmerzen
Schmerzen im Wundgebiet sind nach dem Abklingen der Spritzenwirkung normal.

Wenn in den ersten Tagen die Wange leicht anschwillt oder die Mundöffnung erschwert ist, beunruhigen Sie sich nicht. Dieser Zustand ist zwar unangenehm, aber nicht bedrohlich. Informieren Sie uns aber in jedem Fall darüber.

Treten allerdings starke Schmerzen erst nach Tagen auf, müssen Sie sofort zur Nachbehandlung kommen
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